
 
 
 
 

 
 
Presseinformation      20. November 2009 
 
Neues Berufsbild: „Messeführer“ 
 
Voller Erfolg des ersten geführten Messerundgangs für 80 Mitglieder des  
Brandenburgischen Seniorenverbands aus Beeskow und Eisenhüttenstadt  
beim Messetrio 2009 
 
Frankfurt (Oder). Georg Schmidt, Sprecher des Brandenburgischen Seniorenverbands 
e.V. Ortsverband Beeskow, bringt es auf den Punkt: „Reiseführer war gestern - Messe-
führer ist das Berufsbild von morgen.“ Zumindest, was die Messe Frankfurt (Oder) be-
trifft, hat der Rentner Recht. Dort fühlten sich drei Gruppen rüstiger Senioren aus Ei-
senhüttenstadt und Beeskow am heutigen ersten Tag des Messetrios gut durch die vier 
Hallen geführt. Die 80 Gäste hatten ein Rundum-Sorglos-Paket mit geführtem Messe-
rundgang, gemeinsamem Kaffeetrinken sowie Busan- und –abreise erhalten. Viele von 
ihnen schätzen bereits als Abonnenten des Nachmittagsabos „Abo auf Tour“ im Kleist 
Forum diesen Service, den sie nun auch gern bei einer Messe in Anspruch nehmen 
wollten. 
 
Besuche an Ausstellerständen wie bei einem Anbieter von Olivenöl aus Kreta auf der 
FOOD&TASTE gehörten ebenso dazu wie Informationen über Beschwerdelinderung 
von Kopf- und Nackenschmerzen durch Thai-Massage auf der aktiv+gesund in der 
Messehalle 4. Aber auch Wissenswertes über die Entstehung und Entwicklung des 
Messegeländes berichteten die „Messeführer“. Drei Gruppen, davon eine etwas lang-
samer gehend, wurden von Mitarbeiterinnen der Messe und Veranstaltungs GmbH mit 
den Angeboten ausgewählter Aussteller bekannt gemacht und zum Testen vor Ort ein-
geladen. Auch ein Besuch der WEIHNACHTEN in Halle 2 durfte nicht fehlen, wo am 
Stand der Stadt Poznań leckere Martinshörnchen, frisch aus dem Ofen auf das Tablett 
gebracht, gekostet wurden. 
 
Poznań, die Partnerstadt des diesjährigen Messetrios, war es auch, die hochwertige 
Preise für die Tombola stiftete, die im Anschluss an den Rundgang im Messebistro ei-
nigen Senioren große Freude bereitete. Die Hauptpreise, je ein Gutschein für ein Wo-
chenende in Poznań, sowie vier Sachpreise wurden von Glücksfee Rita Rehnus, einer 
der Messeführerinnen, gezogen. Bei der Verteilung der Gewinne war das Geschlech-
terverhältnis allerdings deutlich schlechter gemischt als die Lose - bei den sechs Ge-
winnern freuten sich fünf Damen und nur ein Herr.  



 
 
 
 

 
 
Bei Kaffee und Kuchen konnten sich die älteren Herrschaften von der knapp zweistün-
digenTour durch die Messehallen erholen. Ein kleines Bühnenprogramm der polnischen 
Kinder-Tanzgruppe „Barlinek-Uśmiechy“ sorgte für Kurzweil, bevor der letzte Teil, ein 
freier Messerundgang, in Angriff genommen wurde. Georg Schmidt suchte noch einmal 
den Tee-Stand von Angela Müller in Halle 4 auf: „Mir hat die Teeprobe auf der Führung 
so gut geschmeckt, dass ich unbedingt ein Päckchen kaufen wollte.“ Er war sehr zu-
frieden mit dem Gesamtablauf und der Führung: „Wir würden das auf jeden Fall noch 
einmal auf einer der anderen Messen in Frankfurt (Oder) machen.“  
 
Auch Ute Schirmack, Marketingleiterin der Messe und Veranstaltungs GmbH, freut sich: 
„Der erste geführte Messerundgang für Senioren war ein voller Erfolg. Wir überlegen, 
dieses Angebot auch für künftige Messen und weitere Besuchergruppen, z.B. Schul-
klassen einzuführen.“ Vielleicht wird dann tatsächlich ein ganz neues Berufsbild gebo-
ren: Messeführer/in. 
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